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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 15/or/004/2020 

Ende: 19:55 Uhr WP.: 2019/2024 

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 03.02.2020 

im Dorfgemeinschaftshaus, Münzstraße 24, 76855 Annweiler-Bindersbach 

stattgefundene 4. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Annweiler am Trifels-Stadtteil Bindersbach 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 23.01.2020 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 14.01.2020 schriftlich eingeladen. 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsvorsteher 

Dieter Götten  

 stellvertretender Ortsvorsteher und Ortsbeiratsmitglied 

Ferdinand Badinger  

 Ortsbeiratsmitglieder 

Ludwig Ebert  

Markus Kraus  

Hans Scheyhing  

Martin Thomas  

Alfred Trautmann  

Marion Voos-Kraus  

Marc Welsch  

 Stadtbürgermeister 

Benjamin Seyfried  

 Beigeordneter 

Benjamin Burckschat  

 Schriftführer 

Marita Bretz  

 

 

Abwesend: 

 

 Erster Beigeordneter 

Dirk Müller-Erdle entschuldigt 

 Beigeordneter 

Peter Grimm entschuldigt 

 Fraktionsvorsitzender 

Matthias Gröber entschuldigt 

Wolfgang Karch entschuldigt 

Gustav Kühner entschuldigt 

Emil Straßner entschuldigt 

 Ferner sind anwesend 

Pressevertreter  

 Verwaltung 

Christian Burkhart  
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragestunde 

 2 Beratung und Beschlussfassung über Montage einer Blitzschutzanlage für das 

Dorfgemeinschaftshaus 

 3 Beratung und Beschlussfassung für Anbringung eines Hinweisschildes am Dorfgemeinschaftshaus 

 4 Informationen und Anfragen 

 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wie auch gegen die Tagesordnung wurden keine erhoben.  

 

 

 1 Einwohnerfragestunde 

 

Von Seiten der anwesenden Einwohner wurden keine Fragen gestellt.  

 

 2 Beratung und Beschlussfassung über Montage einer Blitzschutzanlage für das 

Dorfgemeinschaftshaus 

 

Das 1936/1937 gebaute Dorfgemeinschaftshaus besitzt keine Blitzschutzanlage. Es liegt ein Angebot vom 

Juli 2017 über rund 5.500 € ohne Erdarbeiten vor, welche vom Bauhof ausgeführt werden könnten. 

Mit Schreiben vom 17.09.2019 wurde seitens der Verbandsgemeindeverwaltung darauf hingewiesen, dass 

eine Blitzschutzanlage gesetzlich nicht erforderlich ist, da es sich beim DGH um keine 

Versammlungsstätte handelt. Aufgrund der vielfältigen Verwendung des Hauses ist Ortsvorsteher Götten 

der Auffassung, dass trotzdem eine Blitzschutzanlage montiert werden sollte.  

 

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig die Montage einer Blitzschutzanlage, so dass der Stadtrat endgültig 

hierüber entscheiden muss.  

 

 3 Beratung und Beschlussfassung für Anbringung eines Hinweisschildes am 

Dorfgemeinschaftshaus 

 

Das DGH soll, damit es auch äußerlich gekennzeichnet ist, mit einem Schriftzug versehen werden. 

Ortsvorsteher Götten hat Angebote sowohl für einen zusammenhängenden Schriftzug, wie auch für 

Druckbuchstaben, anzubringen über der Sandsteintafel, bzw. senkrecht am Anbau, eingeholt. Die Kosten 

belaufen sich, je nach Ausführung, auf 500 € bis 800 €. Seitens eines Ortsbeiratsmitgliedes wird 

angeboten, einen entsprechenden Schriftzug, bzw. Buchstaben in Edelstahl anzufertigen, wobei nur die 

Materialkosten anfallen würden.  

 

Nach ausführlicher Diskussion beschloss der Ortsbeirat einstimmig eine entsprechende Bezeichnung 

„Dorfgemeinschaftshaus“ in Buchstabenform am Anbau senkrecht anzubringen.  

 

 4 Informationen und Anfragen 

 

Ortsvorsteher Götten informierte den Ortsbeirat über folgende Angelegenheiten: 

- Die Straßenbeschilderung beim Brunnenplatz soll einheitlich vorgenommen werden. 

Kosten für drei neue Schilder rund 200 €. Hiergegen gab es keine Einwände. 

- Am 10.03.2020, 19.00 Uhr, findet im DGH ein Informationsabend über den Ausbau mit 

Breitbandkabel für schnelleres Internet der Firma Inexio statt. Baubeginn voraussichtlich 

im Mai 2020. Weiterhin ist eine Einzelberatung am 18.03.2020 in der Zeit von 16.00 – 

19.00 Uhr im DGH vorgesehen. 
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- Die Sanierung der Tischtennisplatte ist zwischenzeitlich erfolgt. Bis zum Spieltag am 

30.04.2020 soll noch der Aufbau des Balltrichters wie auch die Ausrichtung des unteren 

Fußballtores durch den Bauhof vorgenommen werden. 

- Aufgrund verstärkter Beschwerden wegen Hundekot auf Gehwegen etc. wurde nochmals 

ein Aushang vorgenommen mit dem Hinweis, dass dies eine Ordnungswidrigkeit darstellt 

und entsprechend geahndet werden kann. 

- Mit Schreiben vom 10.01.2020 hat die Verbandsgemeindeverwaltung auf den Online-

Zugang auf das Ratsinformationssystem SESSION-Net hingewiesen. Wegen der 

Teilnehme hieran sind die entsprechenden Erklärungen bei der Verwaltung abzugeben. 

Nachdem bei einigen Ortsbeiratsmitgliedern die technischen Voraussetzungen fehlen. 

war man sich einig, dass die Einladungen zu den Ortsbeiratssitzungen wie bisher in 

schriftlicher Form vorzunehmen sind. 

- Mit der Verbandsgemeindeverwaltung wurde wegen Offenhaltung der Grundstücke, 

insbesondere in der Gewanne „Am Stockacker“ Kontakt aufgenommen. Info in einer der 

nächsten Sitzungen über das Ergebnis. 

- Das Verbandsgemeindebauamt hat im Rahmen einer Besichtigung festgestellt, dass das 

Dach des DGH in Ordnung ist und nur Reparaturen vorgenommen werden müssen. 

Geschätzte Kosten hierfür rund 5.000 €. Mittel sollen im Haushalt der Stadt 2020 

aufgenommen werden Der Speicherboden ist zwischenzeitlich vom Bauhof isoliert und 

mit Spanplatten ausgelegt worden. 

- Wegen des erforderlichen Sonnensegels für den Kinderspielplatz werden zurzeit 

gemeinsam mit dem zuständigen Beigeordneten, Herrn Burckschat, Möglichkeiten der 

Finanzierung geprüft. 

- Aufgrund einer Zustandsaufnahme der Straßen ist für 2022 eine Teilsanierung der 

Rehbergstraße vorgesehen. 

- Das DGH soll bis Pfingsten in einer Gemeinschaftsaktion vom Brauchtum-Verein und 

Ortsbeirat mit einem neuen Anstrich versehen werden. 

- Lt. verschiedenem E-Mail-Verkehr zwischen Jagdpächter, Kreisjagdmeister und 

Ortsvorsteher, wurde zuletzt mitgeteilt, dass verstärkt Abschüsse im Bereich Bindersbach 

vorgenommen wurden. Abschüsse von Bachen mit Frischlingen sind lt. Jagdpächter nicht 

erlaubt. 

- Aufgrund von verschiedenen Änderungen wurde ein neuer Sitzungsplan verteilt. 

Seitens der Ortsbeiratsmitglieder gab es keine Anfragen bzw. Informationen.  

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 
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